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PSYCHISCH GESUND WÄHREND 
DES ÄLTERWERDENS
Die demografische Entwicklung unserer Gesellschaft wirft nicht nur 
Fragen zur körperlichen, sondern auch der psychischen Gesundheit im 
Alter auf. Mit einem Fachreferat und szenischen Inputs thematisiert die 
Veranstaltung drei Phasen des Älterwerdens. Sie haben die Möglich-
keit, Ihre Fragen direkt an Fachpersonen der Altersarbeit zu richten.
Die Veranstaltung beleuchtet die Phase vor der Pensionierung, die 
einerseits Vorfreude, andererseits aber auch Unsicherheit auslösen 
kann. In der zweiten Phase wird der Frage nachgegangen: «Was kann 
man tun, wenn während der Pensionierung eine Krise eintritt?» In der 
dritten Phase steht der Umgang mit Verlusten im Zentrum. 

Veranstaltung zum internationalen Tag der psychischen 
Gesundheit 2018 im Kanton Uri

Informationsveranstaltung
Freitag, 26. Oktober 2018, 19.00 Uhr,
Mehrzweckgebäude Winkel, Altdorf (Eintritt: frei)

Herzlichen Dank für die finanzielle Unterstützung
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Beteiligte:

•  Andreas Hüll, Dr. med. univ.,
Oberarzt Station für Psychiatrie 
und 2. Lebenshälfte 
Triaplus AG, Klinik Zugersee

•  Sepp Ziegler, Flüelen
Szenische Inputs

•  Expertenrunde
Personen aus der Altersarbeit
Betroffene / ältere Menschen

Im Anschluss sind alle herzlich zum Apéro eingeladen.

Organisation: AG SPUR – Arbeitsgruppe für Sozialpsychiatrie Uri
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Herzlichen Dank für die finanzielle Unterstützung

Beteiligte:
•   Thomas Reisch, Prof. Dr. med.

Chefarzt Klinik für Depression & Angst
Psychiatriezentrum Münsingen

•  Annina Furrer
 Filmautorin/Regisseurin, TV-Redaktorin, Video-Editorin

Organisation: 
– AG SPUR – Arbeitsgruppe für Sozialpsychiatrie Uri
– Cinema Leuzinger, www.cinema-leuzinger.ch

DEM HIMMEL ZU NAH – EIN FILM ZUM THEMA 
SUIZID EINES NAHEN ANGEHÖRIGEN
An einem Novembertag im Jahre 2009 stürzt sich Marius Furrer 
von der Berner Kornhausbrücke. Das Unglück lässt seine Schwes-
ter nicht los. In ihrer Unfähigkeit, Marius’ Entschluss zu respek-
tieren, beginnt seine Schwester, Filmemacherin Annina Furrer, 
filmisch nach den Bruchstellen in seiner Biografie zu suchen. Es 
entsteht ein eindringlicher wie intimer Dokumentarfilm, in dem 
Annina Furrer den Verlust ihres Bruders thematisiert. Die Autorin 
findet keine einfachen Antworten, vielmehr Vermutungen, Erin-
nerungen und eine Palette von Möglichkeiten. Dabei kommen 
neben Familienangehörigen auch ein Psychiater, ein Bestatter 
sowie Marius selber zu Wort.

Die Regisseurin Annina Furrer und Prof. Dr. med. Thomas Reisch, 
Chef arzt Psychiatriezentrum Münsingen, führen vor der Film-
vorstellung in einem offenen Podiumsgespräch ins Thema ein. 
Frau Furrer und Herr Reisch stehen nach dem Film für Fragen 
zur Verfügung.

Veranstaltung zum internationalen Tag der psychischen 
Gesundheit 2016 im Kanton Uri

Filmvorführung im Cinema Leuzinger Altdorf
Mittwoch, 26. Oktober 2016
Zeit: 19.00 Uhr
Eintritt: Fr. 10.– für alle
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